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Prot. Kirchengemeinde 
www.protkirchekirkel.de 
 
 

Pfarrerin Elisabeht Utech-Kieckhoefel 
Pfarrer Ilmar Kieckhoefel 
Email: pfarramt.kirkel@evkirchepfalz.de 
Tel: 06849-264 
 
 

Kirchendienerin 
Nathalie Hermann, Tel: 60 09 71 
 
 

Hausmeister KiTa und JKH 
Stefan Guckert, Tel: 0170 – 58 03 49 4 
 
 

Hausbelegung Jochen-Klepper-Haus 
Marion Kiefer, Tel: 91 05 0 
 
 

Kindertagesstätte 
Julia Welsch, Tel: 90 19 90 
 
 

Gemeindediakon + Ev. Jugend 
Wolfram Wagner, Tel: 0176 – 22 75 25 48 
 
 

Ev. Frauenbund  donnerstags 15.00 Uhr im JKH 
Helga Neuschwander, Tel: 6621 
i 

 

Ökumenische Frauengruppe 
3. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr im JKH 
Isabelle Blumberg  0157 – 39 12 78 77 
           
 

Kindergruppe „Die Heinzelmännchen“ 
freitags 16.30 Uhr im JKH 
Wolfram Wagner Tel: 0176 – 22 75 25 48 
 
 

Kinderkirche 2. Samstag im Monat 10.00 Uhr 
Tanja Klaus, Tel: 18 15 47 
 
 

Präparandenunterricht 
Beginnt im Herbst 
 
 

Konfirmandenunterricht 
2.+ 4. Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr im JKH 
 
 

Diakonisches Werk Homburg 
Tel: 06841-1714-11 od.-12 
Email: slb.homburg@diakonie-pfalz.de 
 
 

Presbyterium 
2. Donnerstag im Monat 19.30 Uhr JKH 
 
 

Kirchenbauverein 
Karl-Friedrich Strohmaier, Tel: 68 05 
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Gemeinsam sind wir stark!  
Gemeindefest 2025 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Einladung zum Gemeindefest, das am 
15. Juni 2025 stattfand, zeigte ein Bild von 
vereinten Händen, die zum Mitmachen 
aufforderten, unter dem Motto „Gemeinsam 
sind wir stark”. Der gesamte Gottesdienst 
und die Predigt befassten sich mit diesem 
Thema, weshalb ich hier einige der dort 
geäußerten Gedanken weitergeben möchte. 
 
Wir benutzen ständig unsere Hände, die ein 
wunderbares Meisterwerk Gottes sind und 
weil es sich um einen so automatischen 
Prozess handelt, sind wir uns seiner 
Bedeutung nicht immer bewusst. Mit den 
Händen machen wir so Vieles: wir begrüßen 
uns, winken zum Abschied, wischen Tränen 
ab, erheben sie im Gebet, bearbeiten viele 
Sachen, spielen Instrumente, wickeln, 
kneten, klatschen…  
 
Mit den Händen ballen wir auch leider die 
Fäuste im Ärger, Wut und Neid und zeigen 
mit dem Finger auf andere… Das heißt, dass 
wir mit unseren Händen viele Dinge 
aufbauen, pflanzen, schmücken, heilen, 
schreiben, basteln, reparieren können – aber 
auch schmeißen, ausreißen, verletzen und 
zerreißen können. Wie alles im Leben, sollten 
unsere Hände zum Guten benutzt werden! 
  
Und dann gibt es die ‚Hände Gottes‘, die so 
Vieles bewirken: „Du hast mich erfreut, Gott, 
durch Dein Tun. Über die Werke Deiner 
Hände juble ich“ (Psalm 92, 5). Gottes Hände 
halten, tragen, stützen und schützen uns! Da 
menschliche Hände oft schwach werden, 
versagen und so manches aufgeben, sollte 

unser Gebet weiterhin bleiben: „So nimm 
(Gott) denn meine Hände und führe mich…“ 
 
In einer christlichen Gemeinde, macht Alles 
nur einen Sinn, wenn wir uns von Gott führen 
lassen. Unser Ziel möge also sein: Gott bringt 
uns zusammen! Jesus Christus bringt uns 
zusammen! Die Kraft des Heiligen Geistes 
ermögliche uns Gemeinschaft und 
Zusammenleben in Ergänzung, 
gegenseitigem Respekt, Vergebung und 
Liebe. Gemeinsam sind wir stark!  
 
Im 1. Korintherbrief 12, 12-31 vergleicht der 
Apostel Paulus die Gemeinde, diese 
Gemeinschaft mit einem menschlichen 
Körper, der aus vielen Teilen besteht und 
doch nur einen Leib ergibt. Und trotz aller 
Unterschiedlichkeiten, bilden die einzelnen 
Glieder nur eine Gemeinde – den, 
sogenannten, ‚Leib Christi‘. Der Glaube 
verbindet uns! 
 
Deshalb, ist jeder Teil des Körpers wichtig 
und unersetzbar! Das Ganze wird nur richtig 
funktionsfähig, wenn die verschiedenen 
Körperteile mitmachen, auch wenn einige 
uns unbedeutend scheinen. Alle Glieder 
haben eine Funktion! Die einzelnen Teile der 
Gemeinde erfüllen ihre Aufgabe in dem sie 
füreinander sorgen, gemeinsam leiden und 
sich miteinander freuen! 
 
Dabei betont Paulus, dass nicht jeder alles 
kann und alles muss, aber als ChristIn bin ich 
Teil eines großen Ganzen und doch auch 
begabt und mit Fähigkeiten ausgerüstet, die 
gerne gebraucht werden in der Gemeinde. 
Ziehen Sie sich also nicht zurück; es geht 
darum: Sie, du und ich sind wichtig für eine 
Gemeinschaft – für diese Gemeinde! 
 
Natürlich gibt es dort wo unterschiedliche 
Menschen zusammenkommen, auch Span-
nung… Wiederum, unsere Unterschiedlich-
keiten können zwar herausfordernd sein, 
tragen aber auch dazu bei, dass wir uns 
gegenseitig ergänzen, stärken und sogar 
unsere Schwächen einsetzen um ‚mit-Ein-
Ander‘ weiterzukommen. Dafür sollten 
Überheblichkeit und Hochmut keinen Platz in 
der Gemeinde finden! 
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die zupacken, zusammenhalten, stützen, 
trösten, beten, streicheln und verbinden. 
‚Hand in Hand‘ zu gehen ist schön, denn das 
gibt uns die Gewissheit: wir sind nicht allein 
unterwegs... Andere nehmen uns mit und 
etwas ab. Manches wird dadurch sogar 
leichter zu ertragen. 
 
In der Bibel ist die Hand ein Symbol dafür, 
wie Gott Menschen immer wieder begegnet 
und zu ihnen eine Beziehung aufbaut. Gottes 
Hände schenken Zuversicht, Geborgenheit 
und gleichzeitig genug Freiheit, damit wir 
unser Leben so gestalten, wie wir es 
möchten. Vor allem, bleibt Gottes Hand 
ausgestreckt, liebevoll, verlässlich – für mich, 
für dich, für uns! Denn, nur gemeinsam sind 
wir stark!  
 
Amen.  
 
Liebe Grüße, 
Pfarrer Ilmar Kieckhoefel 
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hintere Reihe v.l.n.r:  Pfr. Ilmar Kieckhoevel, Mia Huppert, Naya Höh, Nele Pfaff, 
Lena Schwarz, Pfarrerin Elisabeht Utech-Kieckhoefel vordere Reihe v.l.n.r. Lilly 
Kern, Julian Feltes, Leo Bachfischer, Jana Boesen, Lotta Schmidt 

K  o  n  f  i  r  m  a  t  i  o  n      2  0  2  5 Psalm 23 
 

Der HERR ist mein 
Hirte, mir wird nichts 

mangeln. Er weidet mich 
auf einer grünen Aue 
und führet mich zum 

frischen Wasser.  
Er erquicket meine 

Seele. Er führet mich auf 
rechter Straße um 

seines Namens willen. 
 Und ob ich schon 

wanderte im finstern Tal, 
fürchte ich kein Unglück; 

denn du bist bei mir, 
dein Stecken und Stab 

trösten mich. Du 
bereitest vor mir einen 

Tisch im Angesicht 
meiner Feinde. Du 

salbest mein Haupt mit 
Öl und schenkest mir 

voll ein. Gutes und 
Barm-herzigkeit werden 
mir folgen mein Leben 

lang, und ich werde 
bleiben im Hause des 
HERRN immerdar.  

 

Bilder: 
Sacha Seibert 

Info: Der Unterricht der Konfis, die 2027 zur Kon-
firmation gehen werden, beginnt im Herbst 2025. 
Die betroffenen Jugendlichen und ihre Eltern sind 
zu einem Elternabend eingeladen, der am 8. Okto-
ber um 19 Uhr in der Friedenskirche stattfinden 
 

wird. Angeschrieben werden alle Jugendlichen, 
die zwischen Sommer 2013 und Sommer 2014 
geboren sind. 
Sollte jemand keine Einladung erhalten, bitte im 
Pfarramt melden. 
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Diakonie Pfalz, Karmeliterstr. 20, 67346 
Speyer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Speyer, im Sommer 2025 

Hilfe, die ankommt 
Liebe Kirkelerinnen, 
Liebe Kirkeler 

„ich hatte Angst, dass das Leben an mir vorbeigeht“, so erzählte mir 
vor Kurzem eine junge Frau mit ihrer vierjährigen Tochter bei einer 
Begegnung im Haus der Diakonie in Kaiserslautern. „Doch dank ihrer 
Beratung geht es mir heute wieder besser.“ 
Bei allem Schmerz und aller Erschütterung scheint sie an ihrer Krise 
gereift und gewachsen zu sein. Aber wie hat sie das geschafft? In der 
chinesischen Schrift besteht das Wort Krise aus zwei Zeichen: Das 
eine Zeichen steht für Gefahr. Das andere Zeichen bedeutet Chance. 
Die Sozial- und Lebensberatungsstellen in unseren Häusern der Dia-
konie sehen diese Chance. Hier begleiten erfahrene Fachkräfte die 
Betroffenen und ermutigen sie, an die eigenen Fähigkeiten zu 
glauben und diese zu aktivieren. Sie sind da für Menschen, die in 
eine persönliche Krise geraten. 
Ihre Spende hilft uns, dieses Angebot weiterhin aufrechtzuerhalten. 
Dafür danke ich Ihnen ganz herzlich, auch im Namen Ihrer Kirchen-
gemeinde. 
Bleiben Sie und Ihre Familie behütet, Ihr 

 

 
Albrecht Bähr 
Landespfarrer für Diakonie 

Protestantische 
Kirchengemeinde 
Kirkel-Neuhäusel 
 
 
Diakonie Pfalz 
Diakonisches Werk der 
Evangelischen Kirche der 
Pfalz 
(Protestantische 
Landeskirche) 
Karmeliterstraße 20 
67346 Speyer 
T +49 6232 664-0 
spenden@diakonie-pfalz.de 
www.diakonie-pfalz.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
»Die Woche der 
Diakonie ist eine 
gemeinsame Sammlung 
Ihrer Kirchengemeinde 
und des Diakonischen 
Werkes zugunsten 
in Not geratener 
Menschen in der Pfalz 
und Saarpfalz.« 

 

 

 

 

K o n t o v e r b i n d u n g   f ü r   
i h r e   S p e n d e 
Kontoinhaber: 
Diakonisches Werk 
IBAN: 
DE 50 5206 0410 0000 0025 00 
Verwendungszweck: WD 20-085 
KG Kirkel- 
Neuhäusel 

 

 

 



AKTUELLES                                                                                                 SEITE 7                                                                 
_____________________________________________________________________________ 

Papst Leo XIV. 

 

 

 

Der neue Heilige Vater ist Kardinal Robert 
Francis Prevost OSA. Er hat den Namen 
Papst Leo XIV. gewählt. 

Der erste der Kardinaldiakone, der Kardinal-
protodiakon Kardinal Dominique Mamberti 
hatte am 8. Mai 2025 gegen 19.10 Uhr von 
der Loggia des Petersdoms den auf dem 
Petersplatz wartenden Menschen den 
Namen des neuen Papstes verkündet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
„Der Friede sei mit euch allen“ –- mit diesem 
Ruf hat der erste Papst aus den USA, Leo 
XIV. die jubelnden Menschen auf dem 
Petersplatz am Donnerstagabend (8. Mai 
2025) begrüßt. Er fuhr fort: „Ich hoffe, dass 
dieser Friedensgruß alle Völker und alle 
Menschen erreicht.“ Es sei „ein unbe-
waffneter und entwaffnender Friede“, so der 
neue Papst weiter. Anknüpfend an seinen 
Vorgänger erklärte Leo XIV., dass Gott alle 
Menschen ohne Bedingungen liebe. Mit be-
wegten Worten erinnerte er an die schwache 

 
schwache Stimme seines Vorgängers 
Franziskus, mit der dieser bei seinem letzten 
Segen am Ostersonntag gesprochen habe. 
Diesen Segen wolle er fortsetzen. 

„Gott liebt euch alle“, sagte der neue Papst 
und „Das Böse wird nicht gewinnen“. Mehr-
fach betonte Leo, die Kirche sei aufgerufen, 
Brücken zu bauen und den Dialog zu suchen. 
In seiner Ansprache fuhr er fort: „Wir wollen 
gemeinsam unterwegs sein, den Frieden und 
die Gerechtigkeit ohne Furcht suchen. Wir 
wollen gemeinsam als Missionare unterwegs 
sein.“ 

Gegen Ende seiner Rede wechselte er vom 
Italienischen ins Spanische und grüßte sein 
früheres Bistum Chiclayo in Peru. Dort habe 
er ein gläubiges Volk erlebt, das seinen 
Bischof auf dem gemeinsamen Weg begleitet 
habe. Prevost war von 2014 bis 2023 Bischof 
in dem südamerikanischen Land. Auf 
Italienisch fuhr er fort: „Wir wollen eine 
synodale Kirche auf dem Weg sein. Wir 
wollen allen nah sein, die leiden.“  

(Quelle: Deutsche Bischofskonferenz u. kna) 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 



                                                        

 
A   u   g   u   s   t 

17. August Gottesdienst 
 

24. August Ökum. Gottesdienst 
anlässlich des Bioshärenfestes 

31. August Gottesdienst in der Region 
Einladung nach Hassel 

 
 

S   e   p   t   e   m   b   e   r 

7. September Gottesdienst 
  

14. September 
 
alle September 
Gottesdienste 

 

Kerwe-Gottes 
    dienst 
 

21. September Gottesdienst 
  

28. September Gottesdienst 
  

 
 

O   k   t   o   b   e   r 

5. Oktober  

Erntedankgottesdienst 
 
mit Feier im Kirchgarten 
l 

12. Oktober Gottesdienst 
  

19. Oktober Gottesdienst 
  

25. Oktober 
Samstag 

Filmgottesdienst 
im JKH  

 
N  o  v  e  m  b  e  r 

2. November Gottesdienst 
  

9. November 
 

Gottesdienst 
 

15. November 
Samstag 

Filmgottesdienst 
im JKH 
 

19.  
November 

Zentraler Buß- und Bettag 
Gottesdienst  

23. November 
Totensonntag 

Gottesdienst 
 

30. November Thomas-Messe 
zum 1. Advent 
 

 
D  e  z  e  m  b  e  r 
 

A d v e n t s z e i t 

7. 
Dezember 

 2. Adventsgottesdienst 
mit Beteiligung der 
Kindertagesstätte 

14.  
Dezember 

3. Adventsgottesdienst 
 

 

 

W e i h n a c h t e n 

24.  
Dezember 

Gottesdienst 
für Familien 

24.  
Dezember 

Christvesper- 
gottesdienst 

25.  
Dezember 

Festgottesdienst  
mit Abendmahl 

26.  
Dezember 

Musik und  
  Lichter 

 

 

J a h r e s s c h l u s s g o t t e s d i e n s t 
31.  
Dezember 

Ökumenischer Gottesdienst 
in der katholischen Kirche 

 

 
 
 
 

 

 

 

       G O T T E S D I E N S T E    2  0  2  5 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Bitte achten Sie darauf, 
welche Gottesdienste, 

 im zweiten Halbjahr 2025 geplant sind. 
Wir schlagen außerdem vor, 

dieses Blatt an einem gut  
sichtbaren Platz im Haus aufzuhängen 
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Gemeinde 
Fest 
2025 

  

 

 
  Bilder: Wagner/ Kiefer 
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Bilder einer 
lebendigen 
Gemeinde 

Oster-
nacht 

Konzert Canta Nova Saar 

Bilder: Werner Gölzer/ Ilmar 
Kieckhoefel/ Marion Kiefer 

 

Goldene 
Konfirmation 
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Neues aus der Kinderkirche 
 
Im April hat uns der Chamäleonvogel die 
Ostergeschichte mal etwas anders - nämlich 
aus seiner Perspektive erzählt und wir 
stellten fest, dass er während seiner Erzäh-
lung oft die Farben seines Gefieders 
wechselte. Die Kinder durften anschließend 
sehr schöne Osterhasen aus Schnur und 
Transparentpapier basteln. 

Bei unserem Treffen im Juni beschäftigten 
wir uns intensiv mit den beiden unter-
schiedlichen Bedeutungen von „Himmel“, im 
englischen auch „heaven“ und „sky“ genannt 
und hörten die Geschichte wie Jesus an 
Christi Himmelfahrt in den Himmel 
aufgestiegen ist.   
Die „Kinderkirche“ findet am 2. Samstag im 
Monat von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr statt für 
Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahren.  Wir 
treffen uns abwechselnd in Limbach und in 
Kirkel. Nähere Infos finden Sie in den Kirkeler 
Nachrichten. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie freuen uns schon sehr auf die nächste 
Kinderkirche im September, da wir diese das 
erste Mal ökumenisch, zusammen mit Isa-
belle Blumberg und der Kindergruppe „Auch 
da!?“ feiern möchten. 
Währenddessen können begleitende Erwach-
sene sich bei Kaffee und Kuchen stärken und 
miteinander ins Gespräch kommen.  
Aus organisatorischen Gründen wäre eine 
vorherige Anmeldung bei T. Klaus (06849/ 
181547), B. Baus (0177/ 7872244) oder S. 
Eder (06841/ 81065 wünschenswert. Aber 
auch ohne Voranmeldung freuen wir uns über 
jedes Kind.                                                (TK) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere nächsten Treffen finden 
statt: 
 
13. September (Limbach) 
04. Oktober (Kirkel) 
08. November (Limbach) 
13. Dezember (Kirkel) 
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Förderverein der Kita Walfisch 
voller Einsatz für kleine Entdecker 
 
Ein besonderes Highlight gab es am 30.05.25 
für unsere Vorschulkinder: Der Tierhof Tier-
klang aus Bexbach war – wie bereits im 
Vorjahr – mit einem wunderbaren tierpäda-
gogischen Projekt zu Besuch. Die Kinder 
durften auf liebevoll gestalteten Holzpferden 
reiten, Tiere streicheln und füttern und an 
einer spannenden Fühlstation sowie einer 
Spurensuche mit Tierspuren-Abdrücken 
teilnehmen. Auch die Jüngeren konnten die 
Tiere am Zaun beobachten und so ein Stück 
Natur hautnah erleben. Mit dabei waren unter 
anderem Ziegen, Hühner und Küken – ein 
echter Streichelzoo direkt vor unserem 
Kindergarten! 
Für diesen großartigen Einsatz möchten wir 
uns herzlich bedanken: Das Team vom Tierhof 
hat mit viel Herzblut und Engagement einen 
unvergesslichen Tag für unsere Kinder 
gestaltet. Als Zeichen unserer Wertschätzung 
überreichten wir dem Tierhof einen Scheck 
über 100 Euro. 
Wir freuen 
uns auf viele 
weitere 
schöne 
Aktionen – für 
die Kinder und 
mit der Ge-
meinschaft! 
 
Am 15. Juni war der Förderverein der Kita 
Walfisch wieder mit einem Popcornstand beim 
Gemeindefest vertreten. Trotz durchwach-
senem Wetter ließen sich weder die Kinder 
noch die Erwachsenen die gute Laune 
verderben. Besonders begeistert waren alle 
Besucher vom liebevoll inszenierten Theater-
stück der Erzieherinnen. Die Kinder führten 
passend zum Buch „Der Regenbogenfisch“ ein 
buntes und herz-erwärmendes Stück auf, das 
bei allen großen Eindruck hinterließ. Ein 
herzliches Dankeschön an das gesamte Kita-
Team für die kreative Umsetzung! 
 
Und auch in den kommenden Monaten sind 
wir aktiv unterwegs: Am 24. August sind wir 
mit einem Stand auf dem Biosphärenfest 
dabei. Gemeinsam mit den Kindern und dem 
Kita-Team bereiten wir etwas ganz Besonde- 

 
 
 
 
 
res vor – ein fruchtiges, selbstgemachtes 
Projekt, bei dem nicht nur gekocht, sondern 
auch gestaltet wird. Dazu gibt’s frisch 
gebackene Waffeln und gute Laune. Mehr wird 
an dieser Stelle noch nicht verraten – ein 
Besuch lohnt sich in jedem Fall! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schon heute laden wir außerdem herzlich zu 
unserem Second-Hand-Basar am 14. Sep-
tember ein. Ob Baby- und Kinderkleidung, 
Bücher oder Spielzeug – hier kann nach 
Herzenslust gestöbert und geshoppt werden. 
Natürlich gibt es auch wieder Kaffee, Kuchen 
und Zeit für nette Gespräche. Alle Infos finden 
Sie auf dem Plakat oder auf unserer Website. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Machen Sie mit! 
Werden Sie Mitglied 
im Förderverein 
der Kita Walfisch 
und unterstützen Sie unsere Projekte aktiv. 
Jeder Beitrag zählt – ob ideell oder tatkräftig. 
Weitere Informationen finden Sie hier: 
  

       www.foerderverein-walfisch.jimdofree.com  
 
 

Wir freuen uns auf Sie! Ihr Förderverein der 
Kita „Der Walfisch“ 
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Das ökumenische Frauentreffen, ist eine 
Gruppe von Frauen, die sich schon seit 
einigen Jahren, etwa monatlich, am 
Donnerstag zu verschiedene Themen, 
Vorträgen oder auch mal kleineren Ausflügen 
in der Umgebung trifft. Wir sind eine 
Gemeinschaft, tauschen uns aus und 
sprechen über das, was uns interessiert.  
Neugierige sind sehr herzlich eingeladen. 
Unsere  Termine im zweiten Halbjahr sind 
wie folgt: 
 

 28. August 19.00 Uhr – 
Honigverkostung mit Frau Fritz im 
Jochen Klepper Haus 

 25. September  – eine kleine 
Wanderung in der Nähe; Treffpunkt und 
Uhrzeit wird noch bekanntgegeben 

 30. Oktober 19 Uhr im Jochen-Klepper-
Haus 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 27. November 19.00 Uhr Jochen 
Klepper Haus adventliche 
Einstimmung 

Wer gerne Informationen beziehungsweise 
die Einladungen zu den Treffen mit den 
Themen und Uhrzeiten per email bekommen 
will, einfach melden unter 
Isabelle.Blumbeg@bistum-speyer.de 
 
Für die ökumenische Frauengruppe 
Isabelle Blumberg, Pastoralreferentin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ökumenische Frauengruppe 
in Kirkel 

 

 

Kaiserstr. 76 - Homburg 
Tel: 06841-9207-0 
www.schmitz-kollege.eu 
 



SEITE 14                                                                         NEUES AUS DER REGION                                                                       
_____________________________________________________________________________ 

          Kinderfreizeit auf dem Aschbacher Hof 
 
Vom 27. bis 29. Juni fand auf dem 
Aschbacher Hof bei Kaiserslautern eine 
Freizeit der Heinzelmännchen statt. Trotz 
starker Konkurrenz – Schulfest in Kirkel, 
Zeltlager – hatten sich 16 TeilnehmerInnen 
angemeldet. Die Kinder und Betreuer 
verbrachten eine abwechslungsreiche Zeit in 
dem im Pfälzer Wald gelegenen Haus. 
Thema war in diesem Jahr: „Das 
Dschungelbuch“.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Die Betreuer hatten sich etwas 
Besonderes einfallen lassen. An der 
ersten Station wurde „Balou der Bär“ 
als Muffin gebacken. An einer  
weiteren Station wurden Tiere des 
Dschungels aus Fimo geformt, 
gebrannt und auf eine Holzscheibe 
aufgeklebt. 

Es wurde gegrillt, eine Nachtrallye 
durchgeführt und Tischtennis ge-
spielt. Wer wollte, nahm sich einfach 
etwas aus der Spielekiste, suchte 
sich eine Freundin oder einen Freund 
und spielte zusammen.                WW                               

 
 
 
 
 
 

Das Essen wird ausgeteilt 

Bastelstationen 

Essen 

Stockbrot backen 

 

 

 

 

 

  

 

  

  

    Spiele 

 



LEBENSWEGE                                                                                               SEITE 15                  
_______________________________________________________________________________ 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Gemeinde trauert um 
 

Seit der letzten Ausgabe des SCHALOM gab es in 
unserer Kirchengemeinde drei Austritte. 

 
Trauungen 

 

 

Manfred Wagner, 75 Jahre 
Gerlinde Hill, geb. Hartz, 92 Jahre 
Hermine Auguste Lehmann, geb. Lehmann,  
93 Jahre 
Hannelore Schwartz, geb. Mackert, 85 Jahre 
Ingrid Basquitt, geb. Mehren, 80 Jahre 
 

 Taufen 
 

 

Julia Natale, geb. Rothaar und Maurizio Natale  
 
 
Konfirmation am 6. Juni 2025: David Fettes  
 

Felix Gräser, Sohn von Annika u. Gerrit Gräser 
Lilly Kern, Tochter von Nicole u. Ralf Kern 
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Gottesdienste bis zum 2. Advent 
Wenn nicht anders angegeben, finden alle Gottesdienste in der Friedenskirche statt. 
 
Sonntag 17. August 10 Uhr Gottesdienst  
Sonntag 24. August 10 Uhr Ökum. Gottesdienst anlässlich des Biosphärenfestes 
Sonntag 31. August 10 Uhr Gottesdienst in der Region  
Sonntag 7. September 10 Uhr Gottesdienst Pfrin R. Burgdörfer 
Sonntag 14. September 10 Uhr Kerwe-Gottesdienst  
Sonntag 21. September 10 Uhr Gottesdienst  
Sonntag 28. September 10 Uhr Gottesdienst Lektorin Jungbär Hassel 
Sonntag 5. Oktober 10 Uhr Erntedankgottesdienst  
Sonntag 12. Oktober 10 Uhr Kerwe – Gottesdienst  
Sonntag 19. Oktober 10 Uhr Gottesdienst  
Samstag 25. Oktober 18 Uhr Film-Gottesdienst     im JKH  
Sonntag 2. November 10 Uhr Gottesdienst                
Sonntag 9. November 10 Uhr Gottesdienst Lektor W. Zimmermann 
Samstag 15. November 18 Uhr Film-Gottesdienst     im JKH  
Mittwoch 19. November 19 Uhr Buß- und Bettag Gottesdienst 

Ev. Kirche Kleinottweiler 
Predigt: Bürgermeister 
Christian Prech 

Sonntag 23. November 10 Uhr Gottesdienst zum Totensonntag  
Sonntag 30. November 10 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent  
Sonntag 7. Dezember 10 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent unter Mitwirkung der KiTa  

 

Änderungen der Anfangszeiten sind möglich. Hinweise entnehmen Sie bitte den Kirkeler Nachrichten. 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 IMPRESSUM 
  Der „Shalom“ wird von der Protestantischen Kirchengemeinde Kirkel-Neuhäusel herausgegeben.  
  Kontakt: Prot. Pfarramt Kirkel-Neuhäusel, Tel. 06849-264 
  V.i.S.d.P: Elisabeht Utech-Kieckhoefel (EU), Ilmar Kieckhoefel (IK), Tanja Klaus (TK), Marion Kiefer (MK), 
  Esther Seibert, (ES), Wolfram Wagner (WW) 
   

   Liebe Leserinnen und Leser des SHALOM, bitte beachten Sie bei Ihren Einkäufen und sonstigen  
  Aktivitäten die Inserate der werbenden Firmen. Diese haben uns geholfen, den SHALOM zu 
  finanzieren.                                                                                                     Redaktionsschluss: 3. Juli 2025 

 
         

 

                                     
                                

 

 

      Filmgottesdienste  
Samstag, 25. Oktober u. 

      15. November  
 

Zentraler Gottesdienst der Region 
Buß- und Bettag 
Predigt: Christian Prech 

Bürgermeister Bexbach 
Mittwoch, den 19. November – 19.00 Uhr 

Ev. Kirche Kleinottweiler 

 

   Erntedank 
   gottesdienst 

       Sonntag, 5. Oktober 

      
 

 

 um 18.00 Uhr 
im JKH 

 

                

anschließende Feier im Kirchgarten 

Ökumenischer 
Gottesdienst 
    

anlässlich des Biosphärenfestes 
Sonntag, 24. August    
         10.00 Uhr 

 

 

Kerwe 
Gottesdienst 
   in der Friedenskirche 
Sonntag, 14. September    
         10.00 Uhr 

10 Uhr 

 


